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eerree eeeDas Pfandvorrecht der Hauhandwerker

Halle 6 April
Seit längerer Zeit macht ſich unter den Bauhandwerkern eine

Agitation bemerkbar die daranf gerichtet iſt die Eintragung einer
Vorzugshypothek zu Gunſten aller Derer zu erwirken welche durch
Arbeiten oder Lieferungen an Nenbauten betheiligt ſind Es haben
fich jetzt jene Wünſche zu einem Antrag verdichtet den die ver
einigten Antiſemiten und Konſervativen im Reichstag eingebracht
haben Irgend welche Ausſicht in der laufenden Seſſion noch
zur Verhandlung zu gelangen hat der Antrag freilich nicht dazu
iſt er viel ſpät geſtellt Gleichwohl erſcheint es geboten der
angeregten Frage näher zu treten und eine rein objektive Prüfung
vorzunehmen Sind die hier ausgeſprochenen Wünſche berechtigt
ſo wird man ſie erfüllen müſſen ſind ſie nicht berechtigt ſo wird
man ſie bekämpfen müſſen

Die Klagen der Bauhandwerker ſtützen ſich auf unlengbare
Mißſtände im Bauweſen Nur zu hänfig gelingt es ge
wiſſen Bauſpekulanten die Handwerker um ihr wohlverdientes
Geld zu bringen Ein Unternehmer der nichts beſitzt als ein weites
Gewiſſen kauft eine Banſtelle um darauf einen Neuban zu er
richten Die Kauf und Baugelder borgt er ſich und lätzt ſie auf
das Grundſtück hypothekariſch eintragen Wenn der Neubau fertig
iſt und nicht ſelten noch bevor er fertig iſt erfahren die beim
Ban beſchäftigt geweſenen oder noch beſchäftigte Meiſter die
Zahlungsnnfähigkeit des Auftraggebers Der Bau kommt zur
Subhaſtation und die Handwerker fallen mit ihren Forderungen
aus Eine Statiſtik über den auf dieſe Weiſe entgangenen Ge
winn und entſtandenen Schaden iſt nicht aufgemacht aber gering
ſind die Beträge ſicher nicht die ſo verloren gehen

Soll es gegen derartige Uebervortheilungen und Rechtever
letzungen keinen geſetzlichen Schutz geben Soll der Werkmeiſter
der durch ſeine Arbeiten und Materialien den Werih des Grund
ſtücks erhöht ohne Weiteres um den Entgelt für den geſchaffenen
Mehrwerth betrogen werden Der Geldgeber iſt gedeckt und
zwar um ſo vollſtändiger je mehr geliefert und an den Bau ge
wendet wird der Handwerker aber der die Lieferungen macht und
den Bau weiter führt geht leer aus und ſieht Noth und Elend
über ſich und ſeine Familie hereinbrechen Da iſt es begreiflich
daß die Bauhandwerker Schutz verlangen daß ſie ihrer ehrlichen
Arbeit den Lohn geſichert zu ſehen wünſchen Prinzipiell wird
man dieſes Verlangen nur unterſtützen können und auf Mittel und
Wege ſinnen müſſen wie es praktiſch vurchzuführen iſt Es gilt
geeignete Vorſchläge zu machen die als ſolche den gewollten Zweck
erfüllen ohne freilich in den Rechtskreis Anderer einznugreifen

Unter den bisher gemachten Vorſchlägen zielt der weiteſtgehende

darauf ab den Handwerkerforderungn ein Vorzugs
recht vor allen anderen dinglichen Belaſtungen einzu
räumen Die Bauhandwerker hätten hiernach die Befugniß den
Betrag den ihnen der Unternehmer ſchuldet bis zum Ablauf einer

näher zu beſtimmenden Friſt nach der baupolizeilichen Gebrauchs
abnahme bei Gericht anzumelden und eine auf den Betrag lautende
Hypothek eintragen zu laſſen welche die Priorität vor allen
r

Cady Elgar s Tochter
Roman von U Roſen

31 FortſetzungDu bliebſt recht lange fort rief Lady Elgar
Dieſe Blumen feſſelten mich Mama ſie ſind Deine

Lieblinge und ich bringe ſie Dir als duftigen Morgengruß
Und nun wieder zu unſerem armen geiſtesgeſtörten Gaſt
Um drei Uhr Morgens reichte Roſa der Fremden ein mit
Chinarinde gemiſchtes Glas Wein und übergab ſie Betty s
Obhut Nach wenigen Stunden erwachte die Fran erklärte
ſich wiederhergeſtellt und verlangte aufzuſtehen Jhre körper
liche Kraft war in der That wiederhergeſtellt aber ihre

Nachdruck derboten

Wildheit nicht gewichen Ungeſtüm forderte ſie von Betty
ihre Kleider wühlte in den Taſchen derſelben und fragte in
ſeltſamer Erregung ob ſie Lady Elgar gleich nach dem
Frühſtück ſprechen könne Was ſagſt Du dazu Mama

Jch weiß wirklich nicht was ich thun ſoll
Was wäre gütiger und beſſer für die Arme Mama

ſie fortzuſchicken ohne ſie vorher geſprochen zu haben oder
ſie erſt zu ſprechen und dann fortzuſchicken

Jch denke es wird der Unglücklichen eine Beruhigung
ſein mich noch einmal zu ſprechen ich werde ſie deshalb em
pfangen mein Kind

rUnd ich will Dich nicht länger ſtören Mama ich will
Fräulein Ehrhardt aufſuchen und noch vor dem Frühſtück
meine Muſikſtunde nehmen Dann theure Mama möchte
ich Dich bitten Fräulein Ehrhardt heute vollkommene Frei
heit zu gewähren ſich nach eigenem Belieben die Zeſt zu
dertreiben Jch muß Dir zu meiner Beſchämung geſtehen
daß dieſe Wahnſinnige mich zu ſehr beſchäftigt und ich nicht
eher wieder Sinn haben werde mich anderen Dingen zu z
widmen bis ſie Cromley verlaſſen hat

Du brauchſt Dich Deiner Gemüthserregung nicht zu
ſchämen meine Alice geht es mir doch nicht anders

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
re h mrübrigen auch vor den bereits früher eingetragenen Hypotheken be

ſäße Eine ſolche Maßregel geht aber offenbar zu weit Zunächſt
enthält ſie eine Unbilligkeit inſofern als auch der Grund und
Boden auf welchem das Gebäude ſteht dem Pfandvorrecht der
Bauhandwerker unterworfen wäre obwohl dieſes Werthobjekt durch
ihre Thätigkeit nicht geſchaffen iſt Dieſer Einwand iſt ſo ſchwer
wiegend daß man ſich entſchloſſen hat die urſprünglichen An
ſprüche einzuſchränken und die eingetragenen Hypotheken
ſoweit von dem Pfandvorrecht un berührt zu laſſen als ſie dem
Werth des Baugrundſtückes gleichkommen tieſe Klauſel iſt auch
in den oben erwähnten Antrag aufgenommen

Es verbleibt ſomit jetzt die Beſchränkung der Sicherheit
auf den eigentlichen Bauwerty des Hauſes Wie weit darin ge
gangen werden ſoll wird reiflich zu erwägen ſein und es iſt
dringend wünſchenswerth ſobald die Angelegenheit ſo weit ge
diehen ſein wird um im Parlament verhandelt zu werden daß
alsdann den Reichstagsabgeordneten ſowohl aus den Kreiſen der
Handwerker wie auch aus denjenigen Kreiſen welche ihr Geld in
Hypotheken anlegen hinreichendes Material zur Verfügung geſtellt
wird damit alle in Betracht kommenden Jntereſſen vom Geſetz
geber genügend erwogen werden können

Der Entwurf zum neuen bürgerlichen Geſetzbuch wollte
urſprünglich dem Uebernehmer eines Werks nur bei beweglichen
Sachen ein Pfandrecht zugeſtehen Dagegen wandte ſich aber
Preußen mit der vom Juſtizminiſter näher begründeten Forderung
daß dem Uebernehmer eines Bauwerks das Recht zuſtehen ſolle
zur Sicherung ſeiner Anſprüche die Einteagung einer Hypothek an
dem Baugrnundſtück zu verlangen Bei der zweiten Veſung des
Entwurfs iſt die Kommiſſion denn auch der preußiſchen Anregung
gefolgt und hat in der That dem Uebernehmer die Sicherungs
hypothek für Forderungen aus dem Werkvertrage
zugeſprochen Schließt ſich der Reichstag dieſem Votum an ſo iſt
die rechtliche Lage des Bauhandwerkers folgende Kann er eine
Bezahlung oder Sicherſtellung für ſeine Forderungen nicht erlangen
ſo darf er bei dem Prozeßrichter den Erlaß einer einſtweiligen
Verfügung beantragen durch welche ihm geſtattet wird eine Vor
merkung in das Grundbuch eintragen zu laſſen Er hat zu dieſem
Zwecke nur nöthig ſeine Anſprüche glanbhaft z machen was durch
Bezugnahme auf den Vertrag und die geleiſtete Arbeit unſchwer
geſchehen kann Ein Nachweis daß die Forderung gefährdet ſei
braucht dabei nicht erbracht zu werden Durch die Vormerkung
iſt ihm die betreffende Hypothekenſtelle geſichert Nachdem die
Forderung rechtskräftig feſtgeſtellt und ein vollſtreckbarer Titel für
dieſelbe erlangt iſt kann er die Vormerkung jederzeit in eine
definitive Hypothek umſchreiben laſſen

So geartet würde die Sicherſtellung nach dem Entwurfe für
das bürgerliche Geſetzbuch ſein Bis letzteres ins Leben tritt
können allerdings noch Jahre vergehen und wie hoch der Grad
der Sicherheit dann ſein würde hinge im Einzelfalle von den
jeweiligen Verhältniſſen ab Es wäre wünſchenswerth wenn vor
Einführung des bürgerlichen Geſetzbuchs bereits ein Spezialgeſetz
erlaſſen würde Vielleicht könnten alsdann hinreichende Erfahrungen
geſammelt werden wie ſich die Verhältniſſe in der Praxis geſtalten
und es könnte wenn ſich dieſe oder jene Mängel ergeben ſollten
bei Einführnng des neuen bürgerlichen Geſetzbuchs eine entſprechende
Aenderung der geſetzlichen Beſtimmungen vorgenommen werden

We hUnd Fräulein Ehrhardt
Der Tag ſteht ganz zu ihrer Verfügung

Da Hanna eben eintrat hielt ſich Ellen noch einen Augen
blick auf um ſich theilnahmsvoll nach deren verbranntem Arm
zu erkundigen dann eilte ſie zu Thekla während ſie dachte
Jch muß ſie loswerden ehe die Unterredung mit Roſa Ber

tram ſtattfindet nach dem Ereigniß der vorigen Nacht darf
ſie nicht Zeugin der wie zu erwarten etwas ſtürmiſchen
a werden welcher wir nicht ohne Bangen entgegen

ehen

Thekla begab ſich mit Ellen ſogleich in das Muſikzimmer
Natürlich werden Sie nach dem Frühſtück wieder einen

Jhrer Ausflüge durch Wald und Flur machen lachte Ellen
ſich vor dem Klavier niederlaſſend

Ja Lady Alice Jch könnte es nie müde werden die
wunderbar ſchöne Umgebung Cromleys zu durchſtreifen

Ellen blätterte in den Noten Sie ſehen übrigens hente
Morgen etwas ermattet und übernächtig aus bemerkte ſie
s re aufſchauend Haben Sie ſchlecht geſchlafen meine

eure
Die Bertram hat ihr nichts geſagt Das bedentet nichts

Gntes dachte Thekla laut aber ſagte ſie Bis über Mit
ternacht war ich allerdings wach ſpäter aber ſchlief ich ſehr
gut Möchten Sie jetzt dieſe Uebung ſpielen

Sie wird von dem nächtlichen Begegnen nicht ſprechen
dachte Ellen erleichtert aufathmend Aber das beweiſt ge
rade daß ihr Verdacht erweckt iſt Gut ſie argwöhne was
ihr beliebt wenn fie nur begreift daß ſie zu ſchweigen hat
u ſie wendete ihre ungetheilte Aufmerkſamkeit dem Unter

te zu
Thekla war mit ihrer Schülerin ſehr zufrieden Obgleich

z rn Natur nicht zu anhaltendem Fleiß geneigt und ohne
rvorragende Begabung ward Ellen durch Ehrgeiz zu den
ößten Auſtrengungen angeſpornt

Einſtweilen iſt wie ſchon Eingangs bemert keine Ausſicht vor
handen daß der Antrag noch in der laufenden Seſſion zu einem
Ergebniß führt aber es wird jedenfalls gut ſein wenn die Jnter
eſſenten ſich rechtzeitig rühren damit ſie vielleicht ſchon bei Be
ginn der nächſtjährigen Bauſaiſon auf einer anderen Grundlage
zu arbeiten im Stande ſind als bisher

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Originalbericht des General Anzeiger
41 Sitzung

H Berlin 6 April
Beginn der Sitzung 11 Uhr Vormittags

Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt Wahlprüfungen Die Wahl
des Abg Szmula Ctr wird debattelos für ungiltig erklärt Für
giltig erklärt werden die Wahlen der Abgg Brockmann und
Wallenborn Ctr ſowie der Abgg Dr Stephan und Graf
Balleſtrem Ctr Bezüglich der Wahl des Abg Lucius frkonſ
beantragt die Kommiſſion Beanſtandung und Vorlegung einer Karte
mit Angabe der Bevölkerungsziffer über die betr Wahlbezirke Das
Haus beſchließt nach dem Kommiſſionsantrage Eine längere Debatte
entſpinnt ſich über die Wahl der Abgg Dietz Neuwied und Dr
Dünkelberg natlib Die Kommiſſion beantragt Giltigkeitserklärung
und das Haus beſchließt danach Debattelos werden dem Antrage der
Kommiſſion entſprechend die Wahlen der Abgg Frhr v Lyncker
und Tamoſchus konſ für giltig erklärt Die Wahlen der Abgg
Hilgendorff konſ und Beleites natlib beantragt die Kom
miſſion zu beanſtanden und Erhebungen wegen Wahlkreiseintheilung
und behaupteter Wahlbeeinfluſſungen zu veranlaſſen Das Haus
ſtimmt dem zu

Es folgt die erſte Berathung des Nachtragsetat s wodurch
300000 Mk zur Vorbereitung der Eiſenbahn Verwaltungsreform ge
fordert werden

Abg Sch mieding ntl bezweifelt daß es richtig war daß man
die Betriebsämter zu Gunſten der Direktionen aufhob Gegen Verein
fachung des Jnſtanzenzuges ſei nichts einzuwenden aber vielleicht wäre
es richtiger geweſen die Direktionen zu Gunſten der Betriebsämter
aufzuheben

Eiſenbahnminiſter Thielen Es lag der Regierung daran dem
Landtage zeitig Kenntniß zu geben von einer tief in die wirthſchaft
lichen und Verkehrsverhältniſſe einſchneidenden Reform Die bisherige
Verwaltungsform zeigte Mängel die deutlicher hervortreten mußten
nach der Durchführung der Verſtaatlichung Dem großen Organiſator
meinem Herrn Amtsvorgänger gelang es den Uebergang der Privat
bahnen in die Staatsverwaltung in einer Nacht zu bewirken ohne daß
eine Störung verſpürt wurde Bravo Seit dieſer Organiſation
ſind 14 Jahre ins Land gegangen und dieſelbe iſt mit allen ihren
Konſequenzen durchgeführt Das war nur möglich durch eine
weitgehende Centraliſirung Dabei ergab ſich daß in den größeren
Bezirken beſſer gearbeitet wurde als in den kleinen es zeigt ſich das
ja auch bei anderen Verwaltungen am beſten wird immer da gear
beitet wo mit vollem Dampf gearbeitet wird Aus dieſem Grunde
ſoll eine Vereinfachung der Verwaltung herbeigeführt werden und wir
waren nicht zweifelhaft daß die Betriebsämter und nicht die
Direktionen aufzuheben waren wenn das Ziel der Reform erreicht
werden ſollte Die perſönliche Verantwortung der Beamten wird
ſich allerdings erhöhen allein das iſt nöthig im Verkehrsintereſſe
Damit iſt das Gerüſt des Schiffes das am 1 April n Js vom
Stapel laufen ſoll fertiggeſtellt allein dies Schiff wird noch von
manchem Ballaſt befreit werden müſſen und es haben hierüber auch

a

Die junge Geſellſchafterin war die Letzte welche am
Frühſtückstiſch erſchien

Sie kommen gerade recht meine Liebe lächelte die
Gräfin welche eben ein Packet Briefe vertheilt hatte Hier
iſt ein Brief Katharina s an Sie

Dr Rolph ſchreibt mir bemerkte Hugo Alton plötzlich
daß ſich in Lord Elgar s Zuſtand Spuren von Beſſerung

zeigen

Lady Elgar und Lady Beverly blickten mit Ausrufen
frohen Erſtannens auf

Hugo überreichte der Erſteren den kurzen Bericht des
Arztes wobei ſein Auge dem Ellen s begegnete Ein ſpötti
ſches Lächeln umſpielte ſeinen Mund Er empfand ein teuf
liſches Vergnügen über ihre ſichtliche Beſtürzung tauſchte
aber mit ihr einen verſtändnißvollen Blick

Nur Thekla hatte das gewahrt und ſchaute nun von Ei
nem zum Anderen

Hugo entging die ſtumme Frage Ellen nicht und für
die Dauer einer Sekunde flammte ihr geheimer Haß und ihre
Bosheit glühend auf für eine Sekunde war die Hölle in
ihrer Seele ſichtbar geworden

Es war eine entſetzliche Enthüllung für Thekla die ſie
mit wahrem Grauen erfüllte

Dr Rolph s Bericht iſt ſehr ungenügend ſagte die
Gräfin Hugo den Brief zurückgebend Vielleicht iſt Otto
Neville rückſichtsvoller und theilt uns Ausführlicheres mit
Sie nahm einen Brief auf der neben ihrer Fagcetaſe lag
Womöglich noch kürzer als der des Arztes rief ſie nach

dem Leſen Aber er bringt uns bald mündliche Nachrichten
Lord Neville trifft noch vor Tiſche dei uns ein

Wie ſchade meinte Hungo Es wird mir unmöglich
ſein ihn am Bahnhof zu erwarten Jch muß in einer Stunde
hinüber nach Barry oder meine Couſine Alice des ſchönſten
Reuners im Königreich berauben

O das darf nicht geſchehen Hugo erklärte Lady Elgar
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Seite 2 Sonnabend
bereits zwiſchen dem Finanzminiſter und mir Unterhandlnngen ſtatt

e bei denen die Oberrechnungskammer uns in erfreulichſter
eiſe entgegengekommen iſt Die Wichtigkeit der e des

a brauche ich wohl nicht beſonders zu betonen ſie iſt den
ebenſo gut bekannt als mir Die Reorganiſation wird

zur Folge haben daß etwa 1700 Beamte künftig nicht
mehr verwendbar find die Verhältniſſe dieſer Beamten ſollen
durch heſonderes Geſetz geregelt werden Stimmen Sie dem Nach
tragsetat zu und ekun en Sie dadurch daß Sie die Ziele der ReformHrero
billigenAbe Brömel freiſ Die Vorlage iſt ein erfreulicher Fortſchritt

geht der Miniſter ſo weiter ſo hoffe ich noch den Tag zu erleben wo
er nicht hlos mit der einſeitig juriſtiſchen Ausbildung der höheren Beamten aufräumt ſondern auh noch eine Tarifreform anbahnt Sehr

richtig Die Regelung der Verhältniſſe der entbehrlich werdenden
Beamten wird durch beſonderes Geſetz nöthig ſein

Eiſenbahnminiſter Thielen erwidert auf eine bezügliche Auslaſſung
des Abg Beumer natlib Die Gleichſtellung der Baubeamten und
Maſchinentechniker läßt ſich nicht mechaniſch erreichen Die Aſſeſſoren
machen jenen Beiden gar keine Konkurrenz Jn Zukunft wird ſich die

des Beſtandes höherer Beamten langſamer vollziehen als
isher

Abg Fuchs Cir Eine ſo bedentende auf Vereinfachung des
Verwaltungsapparates gerichtete Reform iſt immer ein ehrendes Zeug
niß für Denjenigen der ſie unternimmt Redner bittet den Miniſter
bei der nöthig werdenden Verſetzung von Beamten die Intereſſen ein
zelner Orte und Beamten möglichſt zu berückſichtigen

Eiſenbahnminiſter Thielen ſagt dies zu
Abg Dr Hammacher natl bittet den Miniſter zu erwägen ob

die Vorbildung der oberen Beamten nicht früher rinnen könne als
bisher Eine Kommiſſionsberathung iſt nicht nöthig ſie würde nur
die Freie haben daß in der Kommiſſion Lokalintereſſen erörtert werden
Sehr richtig

r Dr Miquel Die Reform wird künftig eine
rößere ökonomiſche Einrichtung der Verwaltung ermöglichen als jetztVas Pauſchquantum iſt gefordert um ein Vertrauensvotum für den

Eiſenbahnminiſter herbeizuführen Beſchleunigung der Berathung iſt
erforderlich um den Etat noch in den Hauptetat hineinzuarbelten

Abg Wallbrecht natlib hat Wünſche in Bezug auf die beſſere
Vorbildung und Examinirung der Beamten Auch die Oberbeamten
ſollten von der Pike auf dienen

Abg v Unruhe Bromberg frkonſ namens ſeiner Fraktion und
ebenſo Abg v Pappenheim Ekonſ erklären die Kommiſſions
berathung für überflüſſig

Die vom Abg Brömel frſ beantragte Kommiſſionsberathung
wird abgelehntNächte Sitzung Freitag 11 Uhr ElbTrave Kanal und Eiſen

bahnetat

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 April Hofnachrichten Aus Abbazia
liegt heute keine andere Meldung vor als daß der öſterreichiſche
Admiral v Sterneck welcher geſtern beim Kaiſer Wilhelm ge
ſpeiſt hat abgereiſt iſt

eber Fürſt Bismarcks Memoiren wird nachträg
lich vom Hiſtorikertag in Leipzig berichtet Am 31 März ver
einigten ſich die Feſttheilnehmer zu einem Feſtbankette Profeſſor
Arndt machte bei dieſer Gelegenheit folgende Mittheilungen

Jn dieſer Stunde wird unſer Kollege Horſt Kohl dem Fürſten
Bismarck in Friedrichsruh unſere Feſtſchrift überreichen Mit den
Segenswünſchen die wir nach Friedrichsruh ſenden wollen wir
gleichzeitig dem Gefühle der Zuſammengehörigkeit das in uns leb
haft geworden iſt Ausdruck geben dem Gefühle der Hiſtoriker zu
dem Hiſtoriker Nicht zu dem Fürſten der die Geſchichte gemacht
hat ſondern zu dem Hiſtoriker ſelbſt Sie wiſſen daß der Fürſt
ſelbſt ſeine Memoiren ſchreibt und ich darf verrathen
daß ſie faſt vollendet ſind gearbeitet mit all der Technik
die wir bei der Darſtellung hiſtoriſcher Werke anwenden

Der Reichstag beſchäftigte ſich heute mit der Juter
pellation Oſann betr den Fortbildungsunterricht an
Sonntagen, Die Anſichen über die Frage gingen weit ausein
ander Staatsſekretär v Bötticher erklärte die preußiſche Re
gierung habe ſich vorläufig für eine Verlängerung des bisherigen
Zuſtandes bis zum 1 Oktober 1897 entſchieden Der preußiſche
Handelsminiſter v Berlepſch erklärte ſich für die Verlängerung und
betonte die Nothwendigkeit des Unterrichts an Sonntag Vormittagen

Die Steuerkommiſſion des Reichstages wird
am 9 April zuſammentreten um in die Berathung des Tabak
ſteuergeſetzentwurfs einzutreten Jn der Zuſammenſetzung
der Kommiſſion ſind einige Abänderungen getroffen worden Der
bisherige Vorſitzende von Manteuffel iſt aus der Kommiſſion
ausgetreten und durch den Grafen Douglas erſetzt worden Der
Vorſitz der Kommiſſion ſoll dem bisherigen ſtellvertretenden Vor
ſitzenden Rintelen übertragen werden

JIn der Kladderadatſch Affaire liegen
heute neue Nachrichten von Belang nicht vor Es ſcheint
indeſſen daß über Kurz oder Lang eine Aufklärung von amt
licher Seite erfolgen ſoll Die Norddeutſche ſagt näm
lich anknüpfend an nuſeren Telegrammwechſel mit Dr Polſtorff
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vergl Nr 78 Alſo erſt wird verdächtigt und erfunden und

dann erklärt man Beweisſtücke hrauchen wir nicht Sollten die
Redakteure des Blattes leſen ſein ſich ſo grauſam
ſelber zu vichten Wenn ſich ührigens einzelne Zeitungen darüber
beunrnhigen warum bis ſetzt keiue gerichtliche Unterſuchung
eingeleitet ſei ſo möchten wir bemerken V vermuthlich eine
Aufklärung ſo weit ſie überhanpt udthig iſt nicht ans
bleiben wird Die Sache ſoll demnächſt im Reichstage v
Sprache gebracht werden und es dürfte dann der Regierung die
beſte Gelegenheit geboten ſein die erforderliche Aufklärung zu
geben Eine Berliner Zeitungskorreſpondenz will aus
gut informirter Quelle erfahren haben es ſei beſchloſſene Sache
daß Polſtorff aus der Redaktion des Kladd aus
ſcheide Die Urſache dürfte nicht allein in dem Desaven zu
ſuchen ſein welches Polſtorff durch den Verleger Hofmann er
fahren hat Polſtorff hat ſich und den Kladd allerdings gründ
lich blamirt Jeder blamirt ſich ſo gut er kann deshalb
klingt die Nachricht daß ſich der Verleger ſeiner entledigen wolledurchaus nicht Weahelheelin üngeſchicter als Polſtorff es

gethan hätte wohl überhaupt ein Journaliſt nicht operiren können
Die Red

Ueber Beſtrebungen auf Einführung eines
Woll Zolls wird geſchriebene Jn der pommerſchen ökono
miſchen Geſellſchaft die in Stettin tagte brachten die Herren
v Dieſt und Schlauge einen Antrag auf Einführung eines
Wollzolles ein v Dieſt begründete den Antrag in folgender
Weiſe Auf den von dem Ködsliner landwirthſchaftlichen Vereine
beim Reichskanzler geſtellten Antrag auf Sinfthrung eine Wollolles ſei keine Antwort erfolgt Bezüglich eines Wollzolles ſei
doch ihm Redner vor Kurzem in Berlin an hoher und maß

gebender Stelle eine Ermunterung r geworden Die
Schwierigkeit könne im Weſentlichen als beſeitigt gelten Wenn
die wirthſchaftliche freie Vereinigung einen Antrag auf einen Woll
zoll einbringe ſo werde die Regierung keinen Widerſtand entgegen
ſetzen Jene hohe Stelle die er nicht uennen wolle fange mit
einem an Man habe ihm verſichert es ſei der Wille
des Kaiſers daß poſitive Schritte zur Hebung der
Land wirthſchaft vorgenommen würden Er Redner
glaube daß der gute Wille vorhanden ſei Sodann ſei aber ge
wiß ein Geldbedürfniß vorhanden Denn da vorausſichtlich die
Steuergeſetze mit Ausnahme der Börſenſteuer abgelehnt werden
würden ſo würde der Wollzoll eine Einnahme von 60 Millionen
Mark bringen Der Antrag auf einen Wollzoll habe da
her Ausſicht angenommen zu werden Der Antrag
Dieſt die Zuſtimmung dazu zu ertheilen daß die freie Vereini
gung einen Antrag auf einen Wollzoll im Reichstage einbringe
wurde dann einſtimmig angenommen

Gegen den Antiſemiten Hans v Moſch welcher
anläßlich der Reichstagsneuwahl im Kreiſe Flatow daſelbſt kandi
dirt hat die Staatsanwaltſchaft Anklage wegen er zu zum
Klaſſenhaß erhoben Die Verhandlung findet am 4 Mai in
Schneidemühl ſtatt

Eine Unterſuchung über den Grundbeſitz in
Preußen iſt zur Zeit im Gange Soweit bis jetzt verlautet ge
ſchehen bereits die erforderlichen Vorarbeiten Da aus den Hypo
thekenbüchern nicht immer ein ſicheres Bild für die Beurtheilung
der Verſchuldung des ländlichen Beſitzes zu gewinnen iſt ſo ſollen
als Hilfsmittel hierfür auch die Stenereinſchätzungen herangezogen
werden wobei gleichzeitig an eine Mitarbeit der Kataſterämter in der

behörden die Anzahl der Güter feſtzuſtellen haben die im Laufe der
letzten zehn Jahre bis zu einem Betrage von 4000 Mk veräußert
worden ſind

Das Aelteſten Kolleginm der Kaufmannſchaft
von Berlin hielt heute eine außerordentliche Plenarſitzung ab

um den Bericht ſeines Präſidenten über die Audienz entgegenzu
nehmen welche derſelbe gemeinſam mit Oberbürgermeiſter Zelle
beim Reichskanzler über die im Jahre 1896 oder 1897 in
Berlin zu veranſtaltende deutſch nationale Gewerbeanus
ſtellung gehabt hat Der Bericht beſagt daß die Reichsregierung
gegen eine dentſch nationale Gewerbeansſtellung wichtige Beden
ken trägt und daher nicht in der Lage ſei dieſe Beſtrebungen zu
unterſtützen Daraufhin beſchloß das Aelteſtenkollegium dem Ma
giſtrat auf deſſen Anfrage vom 31 v M zu erwidern daß es
unter den gedachten Umſtänden annehmenfmüſſe daß der Magiſtrat
auf ein Zuſammengehen mit dem Aelteſtenkolleginm zu einer deutſch
nationalen Gewerbegusſtellung verzichtet

Stuttgart 5 April Die Trauung des Prinzen Johann
Georg und der Priuzeſſin Maria Jſabella begann um 11 Uhr im
Saale des kronprinzlichen Palais durch den Rottenburger Biſchof
Reiſer Darauf fand im Empfangsſalon des königlichen Palais
83 e l tereour ſtatt Das Brautpaar reiſt um 4 Uhr nach

onſtanz

St Johann Saarbrücken 4 April Der Bote von
der Saar iſt nicht das einzige Blatt im Saarrevier das ſein
Erſcheinen am 1 April einſtellte das gleiche Schickſal

v vvvvv ymkAlice freut ſich ſchon ſehr auf das edle Thier Jch werde
Peter mit dem Wagen nach dem Bahnhof ſchicken und Deine
Entſchuldigung übernehmen Hugo

Jn tiefer Bewegung welche beinahe die Erinnerung an
die plötzliche Entſchleierung der finſteren Seele Ellen s ver
löſchte hatte Thekla dieſer Unterredung zugehört Sie ſollte
den jungen Mann wiederſehen deſſen erſter Anblick einen ſonan slöſchlichen Eindruck auf ſie gemacht hatte
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Ein zweifelhafter Erfolg
Nach beendigtem Frühſtück begab ſich die Gräfin mit Ellen

in ihr Boudoir um Roſa Bertram zu eipfangen
Außer dem ſchmalen Pflaſter an ihrer Schläfe verrieth

nichts in Roſa Bertram s Erſcheinung eine Nachwirkung der
ſchweren Betäubungsmittel die Ellen und Martha ihr ein
geflößt hatten Jhr ernſtes ſtrenges Geſicht war nicht blei
cher ihr mattes Auge nicht trüber als am Abend zuvor
Auf Jhre gnädige Erlaubniß geſtützt Frau Gräfin begann

ſie wage ich Jhnen wiederum zu nahen um mir noch eine
letzte Gunſt von Jhnen zu erbitten Möchten Sie mir
gütigſt geſtatten Jhnen die Beichte vorzuleſen welche ich ein
Jahr nach dem Tode meiner armen Tina niederſchrieb

Lady Elgar fuhr anf Beichte Tina s Tod wie
derholte ſie langſam von der umfaſſenden Bekanntſchaft der
Fremden mit all den Umſtänden ſchmerzlich berührt Jhr
Blick und Ton erfüllte Roſa Bertram mit Hoffnung Ellen
Gregor mit Schrecken

Jn zitternder Haſt trat die Frau einige Schritte näher
Ein kleines in einen ſauberen h gefaltetes und
verſiegeltes Packet ohne Adreſſe hervorziehend fragte ſie bit
tend Wollen Sie das leſen gnädige Gräfin Jch ſteckte
den alten vergilbten Bogen geſtern als ich nach Cromley auf
brach in einen neuen Umſchlag aber das Bekenutniß iſt
ſchon viele viele Jahre alt

Die Gräfin nahm das Packet ſchweigend entgegen und
erbrach das Siegel

Ellen hatte ihre Faſſung und ihren Muth wiedergefun
den Sie trat hinter den Stuhl der Gräfin und blickte über
deren Schulter auf den Briefumſchlag wobei ſie flüſterte

Wie ſeltſam Mama daß zwei ſolcher Schriften vorhanden
ſind Aber vielleicht iſt es nur ein närriſcher Einfall
ihres umnachteten Geiſtes vielleicht hat ſie etwas von jenem
Geſtändniß gehört wie ſie die anderen Dinge erfuhr und
in ihrer irren Phantaſie einen langen Bogen mit allerlei
Unſinn angefüllt Bitte öffne Mama und laß uns ſehen
was er enthält

Lady Elgar öffnete und ſchlug das zuſammengefaltete
Papier auseinander

Beim Anblick der aus dem Umſchlag genommenen Bogen
ſtieß Roſa Bertram einen leiſen Schrei aus und Staunen
und Zweifel malten ſich in ihrem kummervollen Geſicht Ehe
Lady Elgar eine Frage ausſprechen konnte rief ſie beſtürzt

Was bedeutet das Meine ſchaurige Beichte war in einen
alten von der Zeit vergilbten an die Frau Gräfin adreſſir
ten Umſchlag eingeſiegelt

Das arme Geſchöpf raunte Ellen der Gräfin mitlei
dig in s Ohr Jn ihrem Jrrſinn hat ſie ſchon wieder
vergeſſen daß ſie ſoeben ſelbſt erzählte den Brief geſtern in
einen neuen Umſchlag geſteckt zu haben

Sie vergeſſen ſagte Lady Elgar Ellen s Worte wie
derholend daß Sie ſelbſt geſtern den Brief in einen neuen

Umſchlag ſteckten S
Ja das that ich Frau Gräfin beſtätigte die Frau in

leidenſchaftlichem Schmerz Aber ich ſchloß nur den alten
brüchigen feſt verſiegelten vor mehr als vierzehn Jahren an
Sie adreſſirten Umſchlag in einen neuen größeren um
Ihnen meine Beichte in einem anſtändigeren Gewande zu
überreichen

Fortſetzung folgt

Chriſten dem braven

Weiſe gedacht worden iſt daß dieſe im Verein mit den Gemeinde

7 Epril Kr 60theilt bis auf Weiteres das hier erſcheinende Weſtdemſche

Volksbiatt ein autiſemitiſches Organ und die St JohannSaar
brücker Poſt, ein Lokalblatt das in Neunkirchen redigirt und ge
druckt wurde

Oeſterreich lngarn
Der Führer der Deutſch Böhmen Land

r S
Prag 5re chwehkal iſt heute geſlorhen Dertagsabgeordneter

Redakteur des ezechiſchen r r
eine Nachricht wonach in Chotzen der Schächter Loewy einem

d zu rituellen Zwecken Blut abge
zapft und demſelben 2 Gulden gegeben habe Bei der Gerichts
verhandlung erklärte Horky ein notoriſcher Säufer der an Hallu
cinationen leidet die ganze Geſchichte erfunden zu haben Huſchek
wurde vierzehn Tagen mit zwei Faſttagen verſchärften Kerkers
verurtheilt

Przemysl Galizien April Jm Gebände des griechiſch
katholiſchen Domkapitels wurde eine Bombe mit brennender Lunte
aufgefunden aber noch rechtzeitig von der Dienerſchaft unſchädlich

des Thäters

Frankreich
Paris 5 April Heute Abend um 10 Uhr wurden drei

von den durch die Exploſion im Reſtaurant Fohot ver
wundeten Perſonen nach dem en CEs waren der Schriftſteller Laurent Taillade ſeine Geliebte
ein 26 jähriges Fräulein Namens Mailla welche mit Taillade
dinirt hatte und der 19 jährige Kellner Thomazo des Reſtaurants

oyot Taillade iſt am rechten Auge verwundet das Augenlid
iſt weggeriſſen die r Haut über dem Auge verbraunnt am
ganzen Leibe iſt Taillade durch Glasſplitter verwundet die Ver
wundungen ſind jedoch nicht lebensgefährlich Während Taillade
verbunden wurde proteſtirte er nnaufhörlich e anarchiſtiſchen
Theorien die man ihm vorwarf Als ein Aſſiſtenzart Taillade
an deſſen Zeitungsartikel und daran erinnerte daß Taillade am
Tage nach dem Bombenattentat in der Deputirtenkammer erklärt
hattke was liegt an den Opfern wenn nur die That ſchön iſt
ſchwieg Taillade und verlangte dann ſtöhnend Chloral zur Linde
rung ſeiner Schmerzen Der Urheber des Attentats ſoll ein etwa
30 jähr Mann in Arbeiterkleidung ſein der die Bombe in dem Blumeu
behälter an einem Fenſter des Reſtanrants ger niedergelegt haben
ſoll und dann entfloh Wie verlautet iſt ein Jndividunm ver
haftet worden deſſen Signalement den Angaben über den angeb
lichen Urheber des Attentats entſpricht Außer den bereits gemeldeten
Verwundungen ſind noch mehrere leichte Verletzungen vorgekommen
beſonders trugen die Kaſſirerin und der Jnhaber des Reſtaurants
Foyot Hautabſchürfungen davon Man glaubt daß auch die
ſchwerer Verwundeten wieder geneſen werden Zwei Perſonen
welche vom Thatorte entflohen waren verhaftet worden wurden
jedoch in Freiheit geſetzt Die Zuſammenſetzung der Sprengmaſchine
iſt noch nicht aufgeklärt die Unterſuchung derſelben noch nicht beendet

Lille 5 April Aus verſchiedenen Orten Nordfrankreichs
wurden 35 belgiſche Arbeiter ausgewieſen welche Angar
ch iſt en ſein ſollen

Spanien
Madrid 5 April Jn der vergangenen Nacht wurde hier

auf der Promenade Santa Maria Cabezo an einer einſamen Stelle
eine ſieben Kilogramm wiegende Bombe ohne Zündſchnur aufge
funden Die Unterſuchung iſt eingeleitet worden

Groſjbritannien
Loudon 5 April Der franzöſiſche Auarchiſt Meu

nier der Urheber der vor 2 Jahren erfolgten Exploſion im Pa
riſer Reſtaurat Véry wurde geſtern Abend hier verhaftet als
er im Begriff war in den Zug nach Antwerpen einzuſteigen Er
leiſtete entſchloſſenen Widerſtand und hatte einen geladenen ſechs
länfigen Revolver in der Taſche Ein anderer Anarchiſt
Picken der ihm Hilfe leiſtete wurde ebenfalls verhaftet Beide
wurden heute dem Polizeirichter vorgeführt Die franzöſiſche Po
lizei verlangt die Auslieferung Meuniers wegen Mordes
Dieſelbe dürfte ſich noch einige Tage hinziehen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Theater der Modernen Kaiſerſäle Thereſe Raquin

Drama in 4 Akten von Emile Zola Von allen Dramen welche
das Theater der Modernen überhaupt auf dem Repertoire hat hat
das geſtern aufgeführte Thereſe Raquin entſchieden am wenigſten
litterariſchen Werth So hoch man ſonſt den großen Realiſten Zola
als Romanzier ſtellen mag ein Dramatiker iſt er einmal nicht und
hat dies auch ſelbſt längſt erkannt Das was der Romanzier in jeder
feinen Nuance ſchildern und malen kann ſtellt der Dramatiker brutal
vor uns hin die Mache kann über den hiſtoriſchen Unwerth nicht
täuſchen Welch ein Unterſchied iſt hier zwiſchen dem Roman und
dem Drama deſſelben Namens Das namentlich am Schluß geradezu
ſchauerlich wirkende Drama kann natürlich gar nicht als Repräſentant
der modernen Beſtrebungen gelten denn Alles was die Jüngſten
erſtreben fehlt hier und man ſieht nicht recht ein wie das Theater
der Modernen dieſes Stück in einer Reihe mit Halbes Jugend auf
führen kann Thereſe Raquin iſt wider ihren Willen mit dem kränk
lichen Camille verheirathet worden Die unglückliche Frau wird von
Laurent getröſtet das Paar beſchließt um ſich ganz angehören zukönnen den ungeliebten Gatten Thereſens aus dem Wege zu ſchaffen

Bei einer gemeinſamen Kahnfahrt auf der Seine wird der Vorſatz
der Liebenden ausgeführt Camille findet in den Wellen ſeinen
Tod Nach einem heirathet ſich das Paar mitſtimmung der alten Frau Raquin der Mutter milles n
beginnt eine Kette von Gewiſſensqualen ſchon bei der Hochzeit
kommt es aus dieſem Grunde zu Zwiſtigkeiten Die alte Frau Raquin
belauſcht nun ein Selbſtgeſpräch Laurents erfährt auf diſt Weiſe das
entſetzliche Geheimniß und wird in Folge deſſen gelähmt Später
kommt es bei Gelegenheit einer verſalzenen Suppe zu einer heftigen
Seene zwiſchen dem Ehepaar die alte Frau Raquin bekommt ihre
Sprache wieder überliefert jedoch die Schuldigen nicht dem Straf
richter ſondern hat ihnen eine weit härtere Strafe zugedacht ſie über
läßt ſie ihren Gewiſſensbiſſen Das Paar endigt dann ſeine Seelen
qual durch Selbſtmord Dies Werk ſtellt wenn es nicht ganz ab
ſtoßend wirken ſoll an die mimiſche Kleinmalerei an die lebensvolle

ergab verborgener und ger inaſügia erſcheinender Seelenſtimmungen
hohe Anforderungen Dieſem wurde die geſtrige Aufführung

ken bei gerecht Vor allen Dingen iſt ſchon das Zuſammenſpiel
3 end zu erwähnen Eine recht hervorragende Leiſtung war die Thereſe
S des Fräulein Agnes Bünger Sie wußte uns ein treffendes

J ſlde von der höchſten iebesleidenſchaft zur Zerknirſchung
und Verzweiflung bis zum grimmigſten Haß gegen ihren Mitſchuldigen
zu geben Auch Fräulein Meta Bünger leiſtete als Madame Raquin
J Tüchtiges beſonders gelungen war ihr Spiel im letzten Akt

uch der Laurent des Herrn Godeck verdient Anerkennung wenn er
ſich auch der Darſtellung ſeiner Rolle nicht ganz gleichmäßi

i wSeine b r es Korn gari ar a mehr e W
teriſtiſch dargeſtellte Gri en kleineren Rollen ſei der charakſchauerliche dierte Akt Wideer Herrn Rippert hervorgehoben Der

Ak von der Mehrzahl der Anweſenden abgelehnt was natürlich 2denkenden zur der ar euten Applaus auf Seiten der Ander

e

uſchek veröffentlicht

gemacht Die Polizei trifft umfaſſende Maßregeln zur Auffindung
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he okalesar L i vnr ait QOuelenangabe gedadtetge Halle 6 AprilStädtiſche Kommlſſionen

S e nan Sonnabend den 7 ril er Nachmittags b Uhund n iſtrats Sitzungszimmer ob b Ub
der Tagesordnungich 1 W wegen Waſſer Entziehung bei Legung eines Druckrohr

nem 3 Petition Schulz Beſeitigung eines Fluthgrabens betreffendge 3 Petition von Anwohnern be Grünſtraße e

die uUu Siqtung der Stadtverordneten Verſammlung Montag den
chek 9 April Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte a für die
kers öffentliche Sitzung 1 Nachbewilligung für das Armenweſen

3 Haushaltsplan der Gottesacker Verwaltung pro 1894/95 3 Nach
vewilligung die Reparatur der Sprengwagen betreffend 4 Zuwendung

iſch an den deutſchen Hilfsverein zu Prag 5 Ausdehnung der Gasleitung
unte nach Giebichenſtein 6 Anfrage in Betreff der Anlage einer ücke
dich über den Saalearm nach der Peißnitz 7 Entlaſtung der Rechnung der
ung Ehrlich ſchen Stiftung für 1892/93 8 Entlaſtung der Rechnung der

l Riebeck Stiftung für 1892/93 9 Entlaſtung der Rechnung der
ttesackerkaſſe für 1892 93 10 Petition Juſt Entziehung von Waſſer

betreffend 11 Petition Schulz Beläſtigung ſeines Grundſtückes durch
drei den Fluthgraben zwiſchen Mauerſtraße und Gommergaſſe 12 Petition
re von Anwohnern der Grünſtraße Niederſchlagung von Straßenausbau

per koſten betreffend 13 Mittelbewilligung zur Herſtellung von Bureau
acht räumen 14 Schlußfeſtſtellung ſämmtlicher Haushaltspläne b für die
iebte eſchloſſene Sitzung 15 Definitive ſtellung eines PolizeiUade geanten 16 Definitive Anſtellung eines Kanzliſten 17 Definilive
rants Anſlellung zweier PolizeiSergeanten
enlid Perſonalveränderungen beim Königlichen Oberbergamte

am zu Halle a S Der Königliche Bergrevierbeamte Oberbergrath Koch
v in Kottbus tritt am 1 Mai in den Ruheſtand Der Bergaſſeſſorer Kuchenbuch iſt zur GewerbeInſpektion übergetreten
illade Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat März
iſchen d im ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachtet worden 235 Ochſen oder
illade llen 428 Kühe oder Färſen 1554 Kälber 1227 Schafe 2561 Schweine
e am 18 ZHicklein 69 Pferde und 2 Hunde An Schlachtgebühren
rklärt r dafür 12875,50 Mk ein Für die Unterſuchung der dem
iſt chlachthofe direkt zugefübrten lebenden Thiere wurden 2622,70 Mk
Zinde an Gebühren erhoben iegegebühren gingen ein für den Schlacht

t hof 414,60 Mk für den Viehhoſ 110,05 Mk an Futtergebührenn etwa für den Schlachthof 155,80 Mk für den Viehhof 1647,40 Mk Für
umeu die Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden
haben o2 Mk an Schaugebühren erhoben Marktkarten wurden
n ver verkauft für 188 Rinder 205 Kälber 82 Schafe 1178 Schweine wofür
angeb 883,60 Mk an Gebühren eingingen An ſonſtigen Einnahmen für
eldeten Miethe verkauften Dünger u ſ w ſind 820,30 Mk zu verzeichnen
mmen Von den geſchlachteten Thieren wurden beanſtandet und auf polizeiliche
urante Anordnung vernichtet 1 Bulle 1 Färſe z Kuh 8 Schweine und

ch die 1 Pferd das Fett dieſer Thiere konnte durchweg zu techniſchen Zwecken
u verwendet werden das Fett von 5 hochgradig finnigen Schweinen
rſonen wurde ausgebraten und als minderwerthig der Freibank zum Verkauf
wurden überwieſen Auf der Freibank wurden ferner unter Angabe des
jaſchine Grundes der Beanſtandung als er vig verkauft rohem
beendet Zuſtande Ochſe 5 Kühe 10 Schweine 1 Kalb und 61 kg Fleiſch
akreichs b in gekochtem Zuſtande 1 Kuh und 17 Schweine An einzelnen
Angr Ken mußten wegen krankhafter Zuſtände vernichtet werden

n 96 Lungen 45 Lebern 1 Milz 6 Nieren 8 e Eingeweide 3 Euter
Kopf 1 Zunge und 96,5 kg Fleiſch von Rindern 1 Lunge 1 Leber

2 Nieren von Kälbern 40 Lungen 22 Lebern und 1 Kg Fleiſch von
Schafen 77 Lungen 183 Lebern 18 Herzen 1 Milz 2 Nieren

rde hier 41 Därme 1 Zunge und 79 Kg Fleiſch von Schweinen 1 Pferde
n Stelle kunge Der Sanitätsanſtalt wurden überwieſen 2 Ochſen

aufge 1 Bulle 2 Kühe 1 Färſe und 35 Schweine 1 Kuh 1 Kalb und
1 Schwein wurden plötzlicher J in der Stadt ge
tödtet Ein Ochſe wurde unter Angabe der Nothſchlachtung auf dem
Eiſenbahntransporte eingeführt die Unterſuchung ergab jedoch daß

Meun demſelben längere Zeit nach Eintritt des natürlichen Todes die Hals
wunde beigebracht wurde er wurde deswegen als krepirt der Abdeckerei
überwieſen Von dem von auswärts eingebrachten
beanſtandet 2 Rinderviertel 5 Rinderlungen 2
1 Magen und 1 Darm vom Schweine und 1 Zicklein

Stadttheater Den vielfachen Wünſchen aus Elternkreiſen zu
genügen wird morgen Sonnabend eine Wiederholung Der
Puppenfee und hierauf Leſſings Luſtſpiel Minna von Barn
helm anſtatt Maria Stuart gegeben Die Vorſtellung beginnt be
reits um 7 Uhr und endet um 10 Uhr und findet bei kleinen
Preiſen ſtatt Am Sonntag Nachmittag geht als Fremdenvorſtellung
bei halben Preiſen zum letzten Male der Schwank Charley s Tante
in Scene Neu einſtudirt wird am Sonntag Abend Shakespeares

Märchen Luſtſpiel Ein Sommernachtstraum gegeben Die
Preisoper Evanthia wird erſtmalig am Montag in Scene gehen

Concordia Theater Die Galoſchen des Glücks
r beim Publikum eine außerordentlich freundliche Aufnahme ge
unden ſodaß eine mehrmalige Wiederholung mit Sicherheit zu er
warten ſteht Um die Aufführung machten ſich in erſter Linie verdient
die Damen Baſts Sperling und Keyſen ſowie vor Allen der Bene
fizlant Herr Meyer und Herr Baſté die Scenerie war mit Geſchick
angeordnet und Herr Kapellmeiſter Engelmann leitete den muſikaliſchenTbeu mit gewohnter Sicherheit

Kaiſerſäle Wie wir aus dem Bureau der Kaiſerſäle erfahren
wird Anfang Mai das Enſemble des Schlierſeer Bauerntheaters
in dieſem Etabliſſement gaſtiren Die Leiſtungen der Geſellſchaft ſind
den Hallenſern bereits von dem Gaſtſpiel im Stadttheater bekannt

Wintergarten Ungeheures Aufſehen erregt noch immer der
r reſp Kopfrechner Prof Hein haus mit ſeinen phänomenalen

eiſtungen Eine der letzten Vorſtellungen hatte einen ſehr erheiternden
Zwiſchenfall aufzuweiſen Ein Herr im Zuhörerraum hatte die Sekunden
eines gewiſſen Lebensalters ausgerechnet und gab dieſelben dem Künſtler
zur Ermittelung auf war aber mit dem von letzterem gemeldeten
Reſultat durchaus nicht zufrieden Nun wies derſelbe unter großem

ubel des Publikums an der Tafel ſchriftlich nach daß nicht er im
opfe ſondern der Aufgabeſteller auf dem Papier geirrt hatte

Prinz Carl Geſtern Abend dirigirte ev Stadtmuſikdirektor
riedemann ein herrliches Symphonie Concert das in all

einen Theilen wohlgelungen die zahlreichen Zuhörer zu ſtetem Beifall
hinriß Nach der herrlichen Schottiſchen Ouvertüre des norwegiſchen
Tonmeiſters Gade und der duftigen Romanze in PF dur von Beethoven
mit welcher Herr Concertmeiſter Riel eine gute Probe ſeiner Technik
auf der Violine ablegte brachte der erſte Theil des Programms die
C mohlSymphonie des wohlbekannten Deſſauer Hofkapellmeiſters Klug
hardt die gleich der voraufgegangenen den Komponiſten als einen vor
züglichen Kontrapunktiker erkennen läßt der die einzelnen Jnſtrumente
wohl zu verwerthen weiß und an Melodien keinen Mangel leidet Der
zweite Theil des Programms wurde mit Wagner s trefflich vorgetragenen
Rienzi Ouvertüre eingeleitet Das folgende Nocturne in Es dur von
hopin für Cello und Harfe bearbeitet wurde von den Herren

Schwendler und Brabant ſo gediegen geſpielt daß ſie ſich durch
den begeiſterten Applaus zu einer kleinen Zugabe bequemen mußten
Sehr wirkungsvoll nahm ſich auch der große Schubert ſche Marſch in
j moll Op 40,8 in der Liszt ſchen Bearbeitung aus wie auch die

leiſche wurden
chweinelebern

6 armirrte

Damenhäte
im unmühbertroſtener Answahll

zwei re h re ervur aus der Suite in dur von Bach
vie ühle aus ugrtett Nr T von J meinch aufgenommen wurden Die ſchwungvolle un e Rhapſodie

r 1 von F der als z abe ein zündender ſlavtſcher Tanz vonDvorak folgte bildete den v uß dieſes prächtigen Concertes das
noch nicht das letzte in dieſer Saiſon geweſen ſein mögeZuſammenſtoß Geſtern Sie fuhr der Geſchirrführer
L von hier mit ſeinem Laſtgeſchirr in der Robert Franzſtraße ſo heftig
gegen das Geſchirr des Gaſtwirths H aus Salzmünde daß letzteres
umgerifſen wurde Der auf ihm ſitzende 8 jährige Sohn des H kam
unter den Wagen zu liegen Die dabei erlittenen Verletzungen e
lücklicherweiſe nur in Hautabſchürfungen An dem Zuſammenſtoß ſoll
ie Schuld lediglich der Geſchirrführer L tragen

Vermißt wird ſeit dem 3 d M der 25 jährige Oekonomie
handwerker Schuhmacher Friedrich Mertin von hier Derſelbe hat
ſich an gedachtem Tage aus ſeiner Behauſung Raffinerieſtraße 832 ent
fernt und wird angenommen daß er ſich ein Leid angethan hat Be
kleidet war derſelbe mit ſchwarzem Gehrock grau und ſchwarz ge
ſtreifter Stoffhoſe a Weſte grauem weichen Filzhut und
Stiefeletten Beſonderes Kennzeichen iſt rechter Unterarm tätowirt

s Unfall Heute Vormittag waren mehrere Leute des Maler
meiſters B von hier mit der Aufſtellung eines Leitergerüſtes vor dem
Grundſtücke Wuchererſtraße 22 beſchäftigt als ein Lehrling aus
der Höhe der zweiten Etage eine ſchwere eiſerne Rüſtſchraube im Ge
wichte von über 20 Pfd fallen ließ ſo daß dieſelbe dem unten ſtehenden
Gehülfen Lindner von hier welcher gerade eine Leiter hielt auf denVorderkopf fiel Jn Folge der dadurch hervorgerufenen Verletzung
brach der Getroffene blutüberſtrömt zufammen und verlor auf kurze
Zeit das Bewußtſein Man brachte ihn nach der Klinik Glücklicher
weiſe hat ſich dort die Verletzung als bedenklich nicht erwieſen

Aus dem Vereinsleben
Der Jugend Verein zu St Marien veranſtaltet am nächſten

Sonntag Abend im Saale des Weißen Roß Geiſtſtraße einen
Familienabend wozu die Angehörigen der Mitglieder ſowie beſonders
die Neukonfirmierten zu reger Theilnahme eingeladen ſind

Der Stenotachygraphen Verein Vorwärts hielt am
3 d M ſeine ordentliche Generalverſammlung ab Der erſtattete
Bericht konſtatirt die gedeihliche Weiterentwickelung des Vereins in
Bezug auf Mitgliederzahl als auch in der Anwendung der vertretenen
Kunſt Der Verein zählt gegenwärtig nach jährigem Beſtehen
47 Mitglieder Die Unterrichtsthätigkeit war im abgelaufenen Jahre
eine überaus rege Jn 5 Kurſen wurden 48 und privatim durch Mit
glieder 35 Perſonen unterrichtet Der Kaſſenbericht ergab an Ein
nahme 432,26 an Ausgabe 374,62 M Die Bibliothek iſt durch
ahlreiche Ankäufe und Schenkungen v worden Das zweiteda res Prämien Schreiben findet am 1 Mai ſtatt Ebenſo iſt noch

in dieſem Semeſter ein Unterrichtskurſus beginnend am 12 d Mts
feſtgeſetzt Jn den Vorſtand wurden gewählt C Schoßig F Baum
Vorſitzende W Schaaf Schriftführer C Bock E Müller Kaſſirer
R Schloſſer Archivar

Stolze ſcher Stenographenbund Der I Bezirk desn Stenogrevkend nes Sachſen Anhalt wird
am nächſten Sonntag im Herzog Chriſtian zu Merſeburg eine
Verſammlung abhalten welcher um 11 Uhr Vormittags ein öffentlicher
Vortrag des Herrn Lehrer L Puff Halle über Weſen und Nutzen der
Stenographie vorangehen wird In der hierauf folgenden geſchloſſenen
Sitzung wird außer der Berichterſtattung des Vorſtehers und der Ver
eine unter andern geſchäftlichen Angelegenheiten eine Berathung der
neuen Bundesſatzungen erfolgen Dem Bezirke gehören z Z die
Stolze ſchen Stenographenvereine zu Bitterfeld Giebichenſtein Halle
Merſeburg Naumburg Sangerhauſen Weißenfels und Zeitz ſowie
eine Anzahl Einzelmitglieder an

Aus der Umgebnng
Oberröblingen a 5 April Durch einen Wurfverletzt Heute Nachmittag kam es auf der Fabrik Kupferhammer

der Riebeck ſchen Montanwerke hierſelbſt zwiſchen zwei Arbeitern zu
einer gefährlichen T 3lenander ſern Die Veranlaſſung dazu war
eine ganz unbedeutende und gipfelte darin daß einer der beiden dem
anderen beim Fortbewegen eines Handwagens Faulheit vorwarf
Nachdem Beide ſich eine Weile geſtritten erhob einer derſelben der
Arbeiter Seifert aus Alberſtedt wüthend einen Mauerſtein und
ſchleuderte denſelben ſeinem Gegner Namens Ulbrich gegen den

interkopf ſo daß der Getroffene lautlos zu Boden taumelte Derſelbe
am hier nicht wieder zur Beſinnung dieſelbe kehrte ihm vielmehr erſt

in der Klinik zu Halle zurück wohin man ihn mittelſt Siechkorbes ge
bracht hatte Der Bedauernswerthe hat eine Gehirnerſchütterung
erlitten und man weiß noch nicht ob der Fall für ihn nicht bleibende
Folgen haben wird

Eisleben 5 April Entwichen Aus der Zeißing
ſtraße Vorgeſtern Abend iſt aus dem hieſigen Krankenhauſe die
Strafgefangene Dienſtmagd Marie Wiencierz welche eine drei
jährige Zuchthausſtrafe wegen Diebſtahls zu verbüßen hat in Anſtalts
kleidern entwichen ohne daß es bisher gelungen iſt derſelben wieder
habhaft zu werden Dieſe Perſon iſt mit den Strafgeſetzen ſchon
wiederholt in Konflikt rathen und beſitzt im usbrechen
eine ganz beſondere Gewandtheit Da ſie in geſegneten Umſtänden
iſt nimmt man an daß ſie ſich in der nächſten Umgebung ein Aſyl
bei Bekannten geſucht hat Seit geſtern iſt der Geh Baurath He noch
hier anweſend und wird nach nochmaliger eingehender Beſichtigung der
gefährdeten Häuſer in den nächſten Tagen den ſtädtiſchen Behörden
und auch dem Herrn Regierungspräſidenten ſein Gutachten abgeben
deſſen Veröffentlichung man dann erwartet

Standesamtliche Nachrichten
SFtandesamt Halle

Aufgeboten
4 April Der Zimmermann Bruno Germey und Emma Weſer Cöthen

und Gerberſtraße T Der Maurer Auguſt Germey und Anna Band
Cöthen und Glauchaerſtraße 4 Der Schloſſer Robert Mertens und Emma
König FritzReuterſtraße 10 und Ober Teutſchenthal Der e
Adolf Jedat und Bertha Reiche Gommergaſſe 6 und Händelſtraße 11
Der h r a D Prof Dr phil Guſtav c und MarieBoy Albrechtſtraße 37 und Wuchererſtraße 49 Der Geſchirrführer Fran
Rappika und Jda Rothert Weingärten 37 Der Sriſeut Adolf re
und Emma Henze Leipzigerſtraße i1 und Kropſtedt Der Maurer EduardTaube und Anna Reuſtert Bruckdorf und Drobitz e W

5 April Der Bahnarbeiter Otto Kramer und Amalie Wicht Voigtſtedt
Der Buchhalter Aloys Wels und Anna Schmidt Marienſtraße 23 und
ieſenſtraße 3 Der Klempner Paul Seyffert und Martha Kuhfahl
ühlberg 3 und Taubenſtraße 15 Der Tiſchler Hermann Heider und

Anna Härtmann Reilſtraße 194 und Belgern Der Tiſchler Wilhelm
Ranke und Luiſe Haaſe Gr Ulrichſtraße 60 und Ranniſcheſtraße 5 Der
Fleiſchermeiſter Ferdinand Späther und u Bundermann cpe und
h Der Uhrmacher Guſtav Pönitzſch und Agnes Brandt Halle a/S
un eld

Geboren
Dem Poſthilfsboten Albert Glaubig ein S Hermann Otto

h e 154 Dem Kaufmann Wilhelm Klüe ein S Guſtav Wilhelm
Gerhard Oleariusſtraße 5 Dem Thierarzt des ſtädtiſchen Schlacht und
Viehhofs Johannes Uthoff ein S Rudolf Heinrich Hans Freiimfelderſtraße 42

em Gaſtwirth Hermann Kreſſe eine T Erneſtine Margarethe Dryander
ſtraße 35 Dem Schloſſer Franz Naumann ein S Emil Richard Neue

5 Apyil

3s

V Leim RatheReller Neubau Gesehätftahaus ersten Ranges

7 April Seite 8
3 ger darbe eineitm de 5 Wie ein S

7 re e Bahhark eiten gen es 3Karl en aße Dem Zimmermann ietod veaer
eine T ger enerſtraße 3 Dem Schloſſer Wilhelm BauerBee u aneine T Ek abeth Raffeneſuaße 32

Geſtorben
5 April Des Bahnarbeiter Franz Bernhardt S Wilhelm 2 M Hermannv 26 Des de a Emſch Ehefrau Marie geb Ulrich 32 J

iakoniſſenhaus Des Maurer Friedrich z T Anna 1 Glauchaerraße 19 Des Schmied Emil Helbing S Konrad 1 Gr
Antoinette Axt geb Klingner 81 Töpferplan 9

Tolegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzelger

Berlin 6 April 10 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Man glaubt daß
der Reichstag in etwa drei Wochen geſchloſſen werden
wird Angeblich will die Regierung darauf verzichten die
Verhandlungen über die Steuervorlagen in die Länge zu ziehen
doch würden möglicher Weiſe neue Steuerprojekte ausgear
beitet werden welche dem Reichstage alsdann im Herbſt vorgelegt
werden würden Bei der morgen in Venedig ſtattfindenden
Zuſammenkunft des Kaiſers Wilhelm mit dem Könige von
Jtalien werden ſowohl der deutſche Botſchafter in Rom von
Bülow aks auch der italieniſche Miniſter des Auswärtigen
Blanc zugegen ſein Neue Jnitiativanträge werden trotz der
vorgerückten Seſſion noch im Reichstage vorbereitet Von der
konſervativen Partei ſpeziell dem Grafen Kanitz als Antragſteller
ſoll der Antrag auf Einführung eines Getreidemonopols
ausgehen Die konſervative Fraktion wird ſich in den nächſten
Tagen über dieſe Frage ſchlüſſig machen Noch weiter in Sicht
ſteht ein Autrag auf Einführung eines Spiritusmonopols

Der ruſſiſche Finanzminiſter Witte iſt für ſeine Verdienſte
um das Zuſtandekommen des deutſchruſſiſchen Handelsvertrags in
den Grafenſtand erhoben worden

ri Venedig 6 April 9 Uhr 44 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Da die deutſche Kaiſerin
morgen nicht mit hierher kommt ſo wird auch die Königin von
Jtalien nicht hier eintreffen

P Paris 6 April 9 Uhr 55 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Nachmittag be
ſuchten der Miniſter Reynal und der Polizeipräfekt die in
das Hoſpital überführten Opfer der Exploſion in dem Reſtaurant
Foyot Dem Bericht der Direktion des Laboratoriums zufolge
hatte die Bombe ein Gewicht von ca 7 Kilogramm Bis jetzt
gelaug es der Polizei noch nicht auch nur eine Spur des Atten
täters zu entdecken Neue Hausſuchungen ſtehen bevor Der Zu
ſtand des verwundeten Schriftſtellers Taillade ſoll ſehr bedenk
lich ſein

Berlin 6

Wien 5 April Kaiſer Wilhelm trifft hier am 13 ds
Vormittags ein und reiſt am 14 ds weiter

Rom 5 April Der mediziniſche Kongreß iſt ſoeben
unter größter Begeiſterung geſchloſſen worden Als Sitz des
nächſten Kongreſſes wurde Rußland proklamirt und der ruſſiſchen
Regierung die Wahl der Stadt in welcher der Kongreß ſtattfin
den ſoll überlaſſen

Madrid 5 April Gut verbürgten Mittheilungen zufolge
ſoll das geſtern vom eingereichte Geſetz gegen die
Anarchiſten in der Vereinfachung der Kriminalprozednur beſtehen
Auch in ſolchen Fällen wo durch Dynamitattentate Menſchenleben
nicht zu Grunde gegangen ſollen die Attentäter zur Todesſtrafe
oder zu lebenslänglicher Zwangsarbeit verurtheilt werden Urheber
von Attentaten in öffentlichen Gebäuden werden ſelbſt dann zu
lebenslänglicher r verurtheilt wenn die Höllenmaſchine
auch nicht zur loſion gelangte Außerdem ſind in dem neuen
Geſetzentwurf harte Strafen gegen die Abſender von Drohbriefen
vorgeſehen

r 5 April Nach einer Meldung aus Sinfero
pol herrſcht ſeit 3 Tagen ein furchtbharer Orkan welcher
das Muſeum zerſtörte Durch den Einſturz des Daches wurden
verſchiedene Gegenſtände ſtark beſchädigt Auch im ſchwarzen
Meer hat der Sturm ſtark gewüthet mehrere Schiffe ſind unter
gegangen 6 Perſonen ertranken und 20 werden noch vermißt
Man vermuthet daß auch dieſe den Tod in den Wellen gefunden
haben

Newyork 5 April Jn dem Kohlengebiete des weſtlichen
Pennſylvanien iſt ein Streik der ungariſchen Arbeiter aus
gebrochen wobei ernſte Unruhen vorkamen Die Ausſtändigen
tödteten mehrere Fabrikarbeiter und machten auf die Fabrik von
Frick in Davidſon einen Angriff wobei ein Jngenieur durch
Steinwürfe getödtet und ein Ungar von Schutzleuten erſchoſſen wurde
Die letzten Meldungen lauten ſehr beunruhigend Man befürchtet
für heute ernſte Konflikte Die Frick ſchen Werke ſollen von 1500
Streikenden umlagert ſein die Beamten der Firma befinden ſich in
dem Gebände Die Streikenden welche einen Jngenieur getödtet
hatten wurden von der bewaffneten Macht verfolgt und eingeholt
Dabei entſpann ſich ein Kampf bei welchem zehn ungariſche
Arbeiter getödtet wurden
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Wagarenhans
für sämmiliche Manufaktur Mode Seſden Leinen u Baumwollwaaren Tenpiche Möbelstoffe

Tischdecken Gardinen Portièren

n

Große Sendungen in

Damen und Mädchen Mänteln Capes Kragen Jackets
ſind neu W eingetroffenUnſer Konfektion zeichnet ſich durch tadelloſen Sitz ſauberſte Verarbeitung neues geſchmackvolle Farons ganz beſonders aus

Nenheiten im LKleiclerstoſſen
in dentſcher engliſcher und franzöſiſcher Webart empfehlen wir in großer unübertroffener Auswahl in allen erdenklichen Preislagen

Leinen und Baumwoeollwagrenhaben wir infolge eedtgeinger groſſer Maſſen Abſchlüſſe zu weſentlich billigeren Preiſen als bisher gekauft es ſind daher in der Abtheilung für

Leinen und Laumwollwaaren ſämmtliche Artikel bedeutend im Preiſe ermäßigt worden
GelegenheitskanfEin grosser Posten Engl Tüll Gardinen und Gongress Stoffe bedeutend unter Herſtellungspreis

Gardinen Rester von I 3 Wenster enorm billig
mVerkauf zu ſtreng feſten Preiſen

Jeder am lager befindliche Gegenstand ist mit streng fegtem jedoch allerbilligstem Verkanfspreis augoroſehnet

Restaurant Kaisersäle
Mittagstiſeh im Abonnement 75 Pfg

z

Bekanntmachung
betreffend die Ausſtellung der Dienſt und Arbeitsblicher

Den Anträgen auf Ausſtellung von Dienſt und Arbeitsbüchern welche bei
dem Paß Büreau Rathhausſtr 17 Zimmer 86 anzubringen ſind muß

1 die ſchriftliche oder mündliche Einwilligung des Vaters oder Vormundes

Kamphor u Naphthalin
in beſten Qualitäten als Motten
ſchutz für Pelz und Wollſachen
Für die Herren KürſchnerAbends Stamm n i O 2 der Confirmations oder Schulentlaſſungsſchein

h r Drogerie i denh 4 Fr Paul Höndorf Gr Steinſtr u ileichſtr Ecke beigese n e mig n e darauf e d die unter 1 erwähnte
t 4 900009000000008 Einwilligung im zuſtändigen Polizei Revier aufgenommen wird

4 Bei der Ausſtellung bedarf es nur der Anweſenheit des BuchinhaborsJ Univerſal Gartenſchlauch J welcher ſich zwecks Aufnahme des Signalements bezw Vollziehung der Unterſchrift

v ager aller ben l mi i legitimirP iſt der beſte und dabei billigſte Grötges Lager allen Sorten Farben I mit den er ete See W re keheheen W Weg del bem Pahbürean vor
hein Brechen kein Verhärten mehr Turh Reſter räthig gehalten und arwent die Auge eünn

net e a n dte e gehe tet ettung der DrraiehenO P J Scohaaza s Sbere Leipzigerſtraße 53 g z W Sakke aſs den 29 War 88e Die PolizeiVerwaltung

e S e e c e v e e eb Wegen Neubau
meines Geſchäftshauſes Leipzigerſtraße 89 veranſtalte einen

a 7 S großen Ausverkauf bis Pfingften a
e II jetzt Leipzigerstrasse 23

Damenmäntel Jackets Capes Kragen Kinclerjach ſiamenmänkel Jackeks Capes Kragen Kinclerjackets unch Mläntel
Damenmämtel in den neueſten Ausführungen hell u dunkel ſchon von 2,5 8 10 15 bis zu den feinſten
ackets nur die neueſten Facons hell u ſchwarz ſchon von 1,50 2,50 3 5 6 u 10 bis zu den feinſten

Capes und Kragen ſchon von 75 Pfg an bis zu den eleganuteſten
772 Kleiderstofſo

Kleiderstoffe in hellen aparten Farben das Meter ſchon von 60 80 Pfg 1 Mk bis zu den feinſten
R Ieiderstoffe in kleinkarr Muſtern u allen Farbenſtellungen das Allerneucſte von 80 Pfg 1 1,20 Mk

e Kleiderstoffe in reiner Wolle in r den doppeltbreit ſchon v 50 60 80 Pfg
is zu den feinſten

Grösste Ausipaſfil in Ferren Garderoben
Herren Anzüge in hellen Sommerfarben von 10 12 15 20 bis 23 Mk,

Herren Anzüge Kammgarn Cheviot Velonr von 9 12 15 18 20 bis 29 Mk
Burſchen und KnabenAnzüge in hundertfacher Auswahl von 1,25 Mk an

Grösstes Schuhwaaren Lager am Pfatze
Damen Stietfletten 3 3,50 und 4 M Herren Schaft sStiefel in beſter Qualität 6 M Kinder Knopfschuhe von 1 M an
Damen Knopfschuhe 4 4,50 u 5 M HUerren Stiefletten 3,50 4 5 6 7 M Kinder Halbschuhe von 50 Pfg an
Damen Halbschuhe 3 3,50 und 4 M Herren lIlalbschuhe 3,50 4 5 6 M DPurner Schuhe mit Gummiſohlen
Damen Zeugschuhe 1,50 2 und 4 M Loerren Bindeschuhe 4 5 6 6,50 M Segeltuch Schuhe von 1 M an

Wer etwas kaufen will der beſuche als beſte Bezugsquelle zuerſt
5i H EIKan s Ausverkauf Halle a Leipzigerſtraße 23
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